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Aus der Saftpresse

SPORT

KURZ NOTIERT

Schweig gegen Rumänien
Glarner
Nachrichten

Göttinger
Tagblatt

Ehemal. englisch. Totengräber m.
Oxford-Ausbild. (Geschichte) bietet
körperliche bzw. geistige Aushilfe
allerArt.Andrew Cleaver, Lotzestr. 9.

36,37} Wir suchen nach Uebereinkunft freundliche

Serviertochter
guter Verdienst (Schichtbetrieb, 3 Sonntage im Monat frei). Sowie

Buffettochter
(Schichtbetrieb)

Koch
der Freude hat, in einer neu renommierten Küche zu Arbeiten, Ausländer
nur mit Bewilligung.

Glückspost

Fridolin
(Glarner
Gratisanzeiger)

Verloren auf dem Suworowweg

Lederschuh
zu Fotokamera

Für die Abteilung Finanz- und Rechnungswesen suchen wir
eine versierte

kaufm. Angestellte 50%
Wir bieten: 42-Stunden-Woche, gute Sozialleistungen,
aufgeschlossenes Team, Weiterbildungsmöglichkeiten,
Einkaufsvergünstigungen.

Lenzburger
Bezirksanzeiger

Rorschacher
Zeitung

Unter dieser Firma besteht aufgrund
der Statuten vom 6. Oktober 1988 eine
Aktiengesellschaft. Zweck: Handel mit
Automobilisten sowie Betrieb einer
Autoreparatur-Werkstätte.

Gratis Schnupper-Tauchen im Hallenbad
Jeden Freitagabend ab 20.30 Uhr. Bitte telefonisch anmelden!

Laufend Tauchkurse für Anfänger und Fortgeschrittene.

Zuger Amtsblatt

Yachting

Breitet beim
Meggenhorn schützend

die Armee
über den See:
Heilandfigur

Hundehalsband
in 18 Karat Gold mit 6 Edelsteinen.
Fr. 3000.- statt Fr. 7300.-.
Telefon SKÈÊÊÊk

Stadtanzeiger
Bern

«Dein Iglu gefällt mir im Winter immer viel besser.»

ANEKDOTE
Geh mir aus der Sonne!

Als Alexander der Grosse den Zyniker Diogenes aufsuchte,
sass dieser unter brennender Sonne vor seinem Fass.

Alexander brachte sein Pferd zum Stehen, so dass sein Schatten
aufDiogenes fiel. Dieser blickte aufund liess sich von
Umstehenden sagen, er habe keinen Geringeren als Alexander
den Grossen vor sich. Da Diogenes wusste, dass dieser von
seinem Kollegen Aristoteles unterrichtet worden war,
begann er:

«Du wurdest also von Aristoteles unterrichtet.»
«So ist es», antwortete Alexander.
«Der dich nun zum Philosophen gemacht hat.»

«Im Gegenteil.»
«Wie das, du hast nichts von ihm gelernt?»
«Oh doch!»
«Und was?»

«Dass ein Herrscher nie philosophieren, dafür um so

mehr auf die Philosophen hören soll.»
«Nicht schlecht», erwiderte Diogenes, der stets den

Schalk im Nacken hatte, «dann weisst du auch, dass bedeutende

Menschen in bedeutenden Situationen oft bedeutende

Worte sagen.»
Alexander nickte.

Diogenes: «Dann gib mir noch ein wenig Schatten!»

«Ich habe es aber anders gehört!» rief Alexander.
«Mein Lieber, warum nicht mal eine neue Version?»

Heinrich Wiesner

Tip für Männer
Haltet es mit guten
Vorsätzen wie mit euren
Frauen und Freundinnen:
Führt sie aus!
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